
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Birkenbruchwald zentral im Fahrenholzer Holz

vermoorte Senke in welliger Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Bad Doberan

Gemeinde / Stadt

Ziesendorf
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Vegetationseinheiten
Blasenseggen-Birken-Erlen-Bruchwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY W

Gefährdung

Empfehlung

bei weiterer Grundwassersenkung

EZ S

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06019

- Blasenseggen-Birken-Erlen-Bruchwald in der Mitte des Fahrenholzer Holzes gelegen,nahe der    Hauptschneise.
- flächig mit Blasensegge und zerstreut mit Walzensegge und Grau-Segge bewachsen;Schilf am Rande   10 x 5 m,
- geringer Aufwuchs von Erle,Faulbaum und Esche,
- tangierender Graben und Bodenmulden im Biotop liegen trocken; nur noch geringe Reste von Torfmoos   vorhanden,
- dichter Kronenschluß der Bäume,starke Beschattung,
- wenig Totholz liegend.
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Bodenentnahme

Verkehr
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Betula pubescens Carex vesicaria

Carex elongata Galium mollugo Lysimachia thyrsiflora Phalaris arundinacea

Alnus glutinosa Betula pendula Carex canescens Dryopteris carthusiana
Frangula alnus Iris pseudacorus Maianthemum bifolium Molinia caerulea
Peucedanum palustre Phragmites australis Salix cinerea Sphagnum palustre
Stellaria holostea Trientalis europaea Urtica dioica


